
 

 

Allgemeine Maßnahmen zur Eindämmung der Verbreitung des Corona-Virus 

 

Liebe MitarbeiterInnen, 

wir sehen uns in der Verantwortung, bestimmte Maßnahmen zu setzen, um eure Gesundheit und die 

eurer Familienmitglieder zu schützen. Die Maßnahmen gelten bis auf weiteres bzw. werden laufend 

von uns aktualisiert. 

 

 Einhaltung der allgemeinen Hygienemaßnahmen lt. Rückseite. 

 Besuchsverbot für betriebsfremde Personen in allen Betriebsräumlichkeiten. 

 Der persönliche Kontakt ist auf ein Minimum zu reduzieren. Auch sind Aufenthalte in 

Werkstätten rigoros auf ein Mindestmaß zu reduzieren. 

 Bei persönlichen Kontakten ist genügend Abstand zu den Gesprächspartnern zu halten. 

 Telefonische Abklärungen anstatt persönlichen Kontakt. 

 Pausen müssen alleine abgehalten werden (z.B. im LKW, nicht in den Gemeinschaftsräumen 

als Gruppe, nicht in Baucontainern auf Baustellen). 

 Abteilungsleiter sind angehalten, die Pausen flexibel (d.h. zeitlich gestaffelt, nicht in der 

Gruppe) einzuplanen. 

 Bei Auftreten von Krankheitssymptomen hat der Mitarbeiter sich krank zu melden und darf 

nicht in den Betrieb. 

 Bei Auftreten von Krankheitssymptomen während der Dienstzeit hat er unverzüglich seinen 

Vorgesetzten telefonisch zu kontaktieren und das weitere Vorgehen abzustimmen. 

 Für Menschen mit Symptomen und/oder Kontakt mit bestätigtem Corona-Fall: 1450 

 Nur den öffentlichen Nachrichtendiensten Glauben schenken (z.B. ORF – Radio, Web), somit 

minimieren sich die Verbreitung von Falschmeldungen, d.h. sogenannten „fake news“. 

Wir nehmen unsere Fürsorgepflicht im Zusammenhang mit dem „Corona-Virus“ als Dienstgeber und 

Unternehmen sehr ernst.  

Mit den gesetzten Maßnahmen wollen wir keine Panik verbreiten. Wir bitten jeden von euch, die 

derzeitige Situation sensibel zu beobachten und mit Hausverstand zu agieren. Als Team DERFESER 

schaffen wir das gemeinsam. 

Die Geschäftsführung 

Vomp, 14.03.2020 



 

 

 


